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S d}l an.

Hhtffcer: Sannt), toenn bu bann bie SSaBette mit ben SDeffertteïïent

tjeretnfdjidft, gib ibr toenigflenë bier auf'ë 3M; ib> §8ttbe fmb bann bem

(Eonfect weniger gefäbrltcb."

Sel& jtbettutjjt

©rganill: 2Ba§, Sie toollen bie §älfte bom ^Reinertrag meineê

ÄonjerteS? SBo benfen ©ie Bin? ©ie finb ja nur SBalgerreter."

3MaKtvtUv: ©timmt; aber toenn i Binte nit tbät Btofe, fo cftönnttb

Sö'r bornofte lang fingerle, ®'r brachtet nüt j'roeg!"

Schlau.

Mutter: Fanny, wenn du dann die Babette mit den Desserttellern

hereinschickst, gib ihr wenigstens vier auf's Mal; ihre Hände sind dann dem

Confect weniger gefährlich."

Selbstbewußt

Organist: Was, Sie wollen die Hälfte vom Reinertrag meines

Konzertes? Wo denken Sie hin? Sie sind ja nur BSlgetreter."

Bälgekreter: Stimmt; aber wenn i Hinte nit thät blose, so chönntid

D'r vornohe lang singerie, D'r brächtet nüt z'weg!"
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